
Für ein bewegtes Leben.
Arthrose effizient behandeln.

MONOVISC™-Einzelinjektionstherapie

Mit der MONOVISC™-Therapie steht Ihnen eine wirksame
Behandlungsalternative bei Arthrose zur Verfügung, die
nachweislich arthrotische Beschwerden lindert. Das
Besondere an MONOVISC™:

Die Behandlung mit MONOVISC™ umfasst nur eine
einzige Injektion.

Arthrose-Schmerzen werden gezielt nur dort behandelt,
wo sie entstehen – im Gelenk – ohne den Körper zu
belasten.

Die Hyaluronsäure-Therapie mit MONOVISC™ ver-
bessert den mechanischen Gelenkschutz und wirkt 
entzündungshemmend.

Arthrose-Schmerzen nehmen ab, die Beweglichkeit des
Gelenks nimmt zu. 

MONOVISC™Aktiv gegenGelenk-schmerzen

MONOVISC™ ist eine Marke von Anika Therapeutics Inc.

Hoher Hyaluronsäure-Wirkstoffgehalt 
in nur einer Injektion

Patentiertes Cross-Linking Verfahren

Lang anhaltende Linderung arthrotischer
Beschwerden

Informieren Sie sich auch unter www.monovisc.de. 
Oder fragen Sie Ihren Arzt nach MONOVISC™.

MONOVISC™-Einzelinjektionstherapie
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Denn erst die Hyaluron-
säure sorgt für die Be-
schaffenheit der Syno-
vialflüssigkeit und er-
möglicht es dieser, im
Gelenk u.a. als Schmier-
mittel zwischen den
Knorpelflächen zu fun-
gieren, Stöße abzupuf-
fern und die Gelenk-
flächen auf Abstand zu
halten.

Wenn nichts mehr reibungslos klappt: 
Das arthrosekranke Gelenk

Bei Arthrose kommt es zu einem Ungleichgewicht zwischen
Ab- und Aufbau von Hyaluronsäure in der Gelenkflüssigkeit.
Dadurch fehlt es im Gelenk buchstäblich an Schmierstoff. 

Die Folge: Am Gelenkknorpel kommt es allmählich zu
Oberflächenschädigungen. Elastizität und Belastbarkeit des
Knorpels nehmen rapide ab.

Arthrose-Therapie mit MONOVISC™

Viskosupplementierung bedeutet nichts anderes,
als dass die im Gelenk fehlende Hyaluronsäure
von außen hinzugefügt wird. Der natürliche
Knorpelbaustein Hyaluronsäure wird bei der
MONOVISC™-Therapie zur Ergänzung der Ge-
lenkflüssigkeit in den Gelenkspalt injiziert. Durch
die Injektion werden Viskosität und Elastizität der
Gelenkflüssigkeit wieder verbessert, Schmerzen
nehmen ab, die Gelenkbeweglichkeit nimmt zu.  

MONOVISC™
NUR EINE INJEKTION.
NUR EINE BEHANDLUNG.

Die Vorteile der innovativen MONOVISC™-
Therapie auf einen Blick:  

Die MONOVISC™-Therapie erfordert im
Vergleich zu konventionellen Hyaluronsäure-
Therapien nur eine einzige Injektion.

MONOVISC™ reduziert nachweislich lang-
anhaltend die Arthrose-Symptomatik.

MONOVISC™ bietet länger anhaltenden
Gelenkschutz dank seines patentierten Cross-
Linking-Verfahrens. 

MONOVISC™ fördert die Schmier- und
Stoßdämpferfunktion der Gelenkflüssigkeit. 

MONOVISC™ ermöglicht eine Reduktion von
Schmerzmitteln und schützt so vor deren
eventuellen Nebenwirkungen. 

MONOVISC™ hält  den fortschreitenden De-
generationsprozess im Knorpel auf.

Hyaluronsäure garantiert also, dass Gelenke im wahrsten
Sinne des Wortes reibungslos funktionieren und die Knorpel-
flächen vor dem Verschleiß geschützt sind. 

Einmal zerstörte Knorpelsubstanz kann aber vom Körper nicht
mehr durch neue ersetzt werden. Eine alternative und wirk-
same Behandlungsmöglichkeit stellt dann die Viskosupple-
mentierung durch Hyaluronsäure dar. 

Volkskrankheit Arthrose

Arthrose ist eine ursächlich noch nicht heilbare Gelenker-
krankung und bezeichnet den Verschleiß der Gelenke. Die
arthrotische Gelenkerkrankung geht auf chronische Abnut-
zungsprozesse zurück, die zu Oberflächenschädigungen des
Gelenkknorpels führen.

Erste Anzeichen einer Arthrose sind Spannungsgefühl und
Steifheit in den Gelenken, zu denen mit der Zeit immer stär-
kere Schmerzen kommen. Die reduzierte Bewegungsfunk-
tion der Gelenke führt bei vielen Menschen zu einer spürba-
ren Beeinträchtigung der Lebensqualität. Je eher mit einer
Hyaluronsäure-Therapie begonnen wird, desto besser kann
Einfluss auf die degenerativen Prozesse im Gelenk genom-
men werden. 

Wenn es läuft wie geschmiert:
Das gesunde Gelenk

In einem gesunden Gelenk sorgt der Knorpel dafür, dass die
sich treffenden Knochen besser aufeinander gleiten und
Erschütterungen abgefangen werden. 

Die entscheidende Substanz in der Gelenkflüssigkeit ist die
Hyaluronsäure.
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